
 

Vaduz, im Februar 2014 

 

 

NOMINIERUNGSKRITERIEN 2014/2015  

DES GOLFVERBANDS LIECHTENSTEINIS  

 

I. Nominierung Nationalkader Damen / Herren 

 

Nominierungskriterien Herren: Hcp. < 6.0 

Nominierungskriterien Damen: Hcp. < 8.0 

 

Zusätzliche Nominierungskriterien Damen & Herren: 

 

 Ausübung eines individuellen Fitnessprogramms und Nachweis des optimalen 

konditionellen Zustands durch Bestehen der Fitnesstests des GVL und sportmedizinische 

Untersuchungsbefunde; 

 Durschnittscore der letzten 12 Monate bei internationalen Wettkämpfen (z.B. EGA-

kalenders) und bei Turnieren der ASG, des ÖGV und des DGV; 

 Leistungsperspektive; 

 Teilnahmeerklärung zur Teilnahme an allen Trainingsmassnahmen und Entsendungen 

des GVL; 

 Überdurchschnittliche Technik; 

 Starke Psyche; 

 Kontinuierliche Teilnahme an den Statistik- und Trainingsaufzeichnungsprogrammen des 

GVL; 

 Sportliches Verhalten; 

 Teamgeist; 

 überdurchschnittliches „Course Management“; 

 Erklärung über die Einhaltung der Anti-Doping-Bestimmungen der WADA. 

 

Der GVL behält sich die Vergabe von Wildcards vor. 

 

 

 

 

 



 

II. Mitgliedschaftskriterien für die Nationalkader 

 

Für den Verbleib in den Kadern müssen folgende Bedingungen erfüllt sein, soweit nicht in 

geeigneter Form nachgewiesen ist, dass berufliche, schulische und/oder gesundheitliche 

Probleme dem zwingend entgegenstehen: 

 

 Teilnahme an den liechtensteinischen Landesmeisterschaften und mindestens zwei 

weiteren vom GVL vorgegebenen Meisterschaften in der Schweiz, Österreich oder 

Deutschland bzw. höher rangierter internationaler Meisterschaften; 

 Teilnahme an ausgewählten Qualifikationswettkämpfen (z.B. Clubmeisterschaften); 

 Teilnahme an Einsätzen als Nationalspieler, soweit eine Nominierung im Rahmen der 

individuellen Jahreswettkampfplanung erfolgt ist; 

 regelmässige Teilnahme an den in der Jahresplanung festgelegten GVL-

Trainingsmassnahmen in Liechtenstein und im Ausland; 

 Teilnahme an den vom GVL organisierten sportmedizinischen und 

leistungsdiagnostischen Tests, die Umsetzung der getroffenen Massnahmen und 

Berichterstattung über die Resultate; 

 Einhaltung der anerkannten Grundsätze des sportlichen Verhaltens. Dazu gehören z.B. 

 die Erfüllung der Vorbildfunktion, u.a. durch Sportlichkeit, Höflichkeit, diszipliniertes 

Verhalten, Ehrlichkeit und korrektem Auftreten (insbesondere der Älteren gegenüber 

den Jüngeren und der Stärkeren gegenüber den Schwächeren); 

 ein sportlich faires Verhalten auf und ausserhalb des Golfplatzes (insbesondere 

gegenüber allen anderen Kader- und Mannschaftsmitgliedern, gegenüber jüngeren 

Spielern und Mitspielern); 

 die Zurückstellung der Eigeninteressen gegenüber den Mannschaftsinteressen; 

 das Einhalten der Weisungen der GVL-Trainer bzw. der Mannschaftsleitung (z.B. 

Captains) und sonstiger vom GVL eingesetzten Betreuer (z.B. des National Fitness 

Coaches); 

 

 

 

 

 

 



 

 

 ein jederzeit respektvolles und faires Verhalten gegenüber den GVL-Trainern, den 

Betreuern, Schiedsrichtern und Begleitern; 

 Gewissenhafte Führung von ganzjährigen Trainingsaufzeichnungen sowie eines 

ganzjährigen Trainingstagebuches, die in Kopie regelmässigen Abständen an den jeweils 

zuständigen GVL-Trainer zu übersenden sind; 



 

 

 

 

 

 

 Engagement und Leistungsbereitschaft; 

 Ganzjährige Durchführung von Rundenanalysen aller gespielter Wettspielrunden; 

 Unverzügliche Information seines GVL-Captains bei Krankheit/Verletzung; 

 Einhaltung der Anti-Doping-Bestimmungen der WADA sowie die Information seines GVL-

Trainers, wenn dem Athleten Dopingsubstanzen angeboten werden; 

 Aufbau und Erhalt der im Golfleistungs- und Spitzensport notwendigen körperlichen 

Fitness. 

 


